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Moderation Fritz Frey:
Die SPD stürzt ab. Landet bei der Bundestagswahl bei 23 Prozent, doch die große Abrechnung in Dresden fällt aus. Müntefering geht, Gabriel kommt, in Lisas Welt geht man so schnell nicht zur Tagesordnung über.

Bericht:

Der Gabriel ist jetzt der richtige Mann für die SPD. Sagt der Beck. Und die Nahles. Und der Steinmeier. Dabei fand die Nahles früher, dass der Beck der Richtige ist. Der Beck auch. Sonst aber niemand. Und deshalb fand der Müntefering es richtig, dass es in der SPD sowieso nur einer richten kann. Na gut, vielleicht auch zwei.

Die Nahles fand das zwar nicht richtig gut, aber dann doch irgendwie richtig. Aber dann ging das alles bei der Wahl richtig in die Hose. Und dann haben alle Wichtigen in der SPD dafür gesorgt, dass die Richtigen an die richtigen Stellen kommen. Der Müntefering war da schon längst nicht mehr der Richtige. Weil der immer noch glaubt, er hat alles richtig gemacht. Der Steinmeier auch. Nur: Warum der Müntefering heute der Falsche ist, der Steinmeier aber nicht richtig falsch ist, versteht keiner mehr so richtig.

Und weil in der SPD alles, was früher richtig war, heute falsch ist, ist der Gabriel genau der Richtige. Weil der war schon immer auf der richtigen Seite, egal was gerade richtig oder falsch war. Jetzt muss die Nahles nur noch aufpassen, dass der Gabriel auch wirklich alles richtig macht. Wenn nicht, dann gibt’s Ärger, aber so richtig!

Abmoderation Fritz Frey:

Wir schauen jetzt Tagesthemen. Sie hoffentlich auch. Tschüss.
